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1.   Grundlagen und Resultate 
Schlussbericht Pilotphase                                      Fachartikel 
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Burgunder, 
Bern  

 
In Betrieb 
seit 2010 

 
npg AG und wok 
Burgunder AG 

 

Erlenmatt West,  
Basel  

 
In Betrieb 

seit 2014/2015 
 

Verein "2000-Watt-
Gesellschaft 

Erlenmatt West" 

Kalkbreite, 
Zürich  

 
In Betrieb 
seit 2014 

 
Genossenschaft 

Kalkbreite 
 

Hunziker-Areal,  
Zürich  

 
In Betrieb 

seit 2014/2015 
 

Genossenschaft 
Mehr als Wohnen 

Sihlbogen, 
Zürich 

 
In Betrieb 

seit 2013/2014 
 

Baugenossen-
schaft Zurlinden 

Grundlagen, die 5 Pilotareale 
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Grundlagen, die 5 Pilotareale 
Arealgrösse und Nutzungsmix 
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Grundlagen, Methodik und Vorgehen 

Bereich Messwerte Gewichtung Kennzahlen 

Erstellung 
Mengen nach Art 

der Baustoffe und Bauteile 
m, m2, m3, kg 

PEF, THGEK  
Material 

PEtot 
Gesamte Primärenergie 

PEne 
Nicht erneuerbare Primärenergie 

THGE 
Treibhausgasemissionen 

pro Einheit der 
Bezugsgrösse 

Energiebezugsfläche AE 

Betrieb 
Endenergie nach Art 
des Energieträgers 

kWh 

PEF, THGEK 
Energie 

Mobilität 
Personenkilometer nach Art des 

Verkehrsmittels 
pkm 

PEF, THGEK 
Mobilität 

Total Summe der drei Bereiche 
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• Methodik nach SIA Effizienzpfad Energie, Zielwerte nach Handbuch 2000-Watt-
Areale, Vorgehen nach Monitoring-Standard für Gebäude und Areale 

• Quantitativer Nachweis mit gemessenen Betriebswerten inklusive 
Elektrizitätsverbrauch der Mieter 

• Erhebung der Mobilitätswerte mit Befragung Online oder mit Fragebogen 
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Resultate, quantitativer Nachweis 
 Burgunder   Erlenmatt    Kalkbreite         Hunziker        Sihlbogen 

• Richtwerte Erstellung werden vereinzelt überschritten 
• Richtwerte Betrieb und Mobilität werden generell unterschritten. 
• Zielwerte werden von allen Pilot-Arealen eingehalten 
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Resultate, Zielerreichung 
• Der quantitative Nachweis wird durch alle Pilotareale gut erfüllt. 
• Bei allen Arealen und allen Kennzahlen werden deutliche 

Reserven zu den Zielwerten ausgewiesen. 
• Die Reserven sind durchaus erwünscht im Hinblick auf die 

Zertifizierung von Arealen, welche nicht in Kernstädten > 100‘000 
Einwohnern liegen und auch in anderen Belangen weniger 
günstige Voraussetzungen aufweisen als die Pilotareale. 
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2.  Erstellung und Betrieb 



Erstellung 
Berechnete Kennzahlen nach SIA 2032 
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Burgunder Erlenmatt Kalkbreite Hunziker Sihlbogen 

Software Eigene 
Lösung Lesosai 

Durable 
(eigene 
Lösung) 

Lesosai Grisli 

Version 
Ökobilanzdaten 

EMPA 2010 
Ecoinvent KBOB 2012 KBOB 2012 KBOB 2012 Ecoinvent 
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Erstellung, Fazit 

• Grundlage der Bewertung stellt die Graue Energie pro Jahr aller 
Bauten und Anlagen des Areals dar (SIA 2032), also berechnete 
Werte für den Stand Abschluss Ausführung. 

• Die Graue Energie ist nicht nur von der Bauweise der Gebäude, 
sondern auch vom Gesamtkonzept abhängig. 
So schneiden die autofreien Areale (Burgunder, Kalkbreite) ohne 
Einstellhalle für Personenwagen hinsichtlich der Grauen Energie 
günstiger ab. 

• Die Kennzahlen der einzelnen Areale zur Erstellung weisen bei 
den Treibhausgasemissionen und der Primärenergie nur eine 
geringe Spreizung auf.  
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Betrieb 
Gemessener Energieverbrauch nach Energieträger 
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Betrieb, Fazit 

• Der gesamte Energieverbrauch, aufgeteilt nach Energieträger 
konnte in allen Arealen gemessen werden. Eigene Messungen 
und Messungen der Lieferwerke wurden in drei Arealen 
kombiniert. 

• Die Wärmeversorgung erfolgt in allen Arealen ausschliesslich mit 
erneuerbaren Energieträgern oder Abwärme, …  

• … die Deklarationen der Stromqualität zeigen, dass 
ausschliesslich erneuerbare Stromprodukte eingesetzt werden … 

• … und die gemessenen Energieverbräuche entsprechen 
weitgehend den Planungswerten. 

• Diese Faktoren führen zu den tiefen Kennzahlen an nicht 
erneuerbarer Primärenergie und den sehr geringen 
Treibhausgasemissionen der Pilotareale für den Bereich Betrieb. 
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3.  Mobilität 



Befragung Wohnnutzung als Basis 
Ecospeed Private 
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• Klimabilanz vs. 
«nur Mobilität» 

• arealspezifischer 
Einstieg 

• Login 
• Dynamische 

Anpassung 
Abfragefelder 

• arealspezifische 
Kennzahlen im 
Hintergrund 

• Auswertetool für 
Areale 

• Möglichkeit für 
Fortschreibung für 
Nutzende 
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Durchführung der Befragung 
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Burgunder Erlenmatt Kalkbreite Hunziker Sihlbogen 

Art der 
Befragung 

ECOSPEED 
nur Mobilität 
 

ECOSPEED 
nur Mobilität 
(Papier) 

Papier 
nur Mobilität 
 

ECOSPEED 
Klimabilanz 
 
 

ECOSPEED 
Klimabilanz 
 
 

Bereinigter 
Rücklauf 
absolut / % 

38 / 28% 138 / 14% 64 / 29% 157 / 16% 61 / 16% 

• Rücklauf erreicht anvisierten Zielwert z.T. knapp, liegt z.T. 
deutlich tiefer 

• Aussagegenauigkeit im Bereich Mobilität liegt deutlich tiefer 
als bei Erstellung und Betrieb 

• Sorgfältige Dateninterpretation zeigt, dass Resultate 
aussagekräftiger ausfallen als eine allfällige alternative 
theoretische Herleitung 
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Kennwerte Alltagsmobilität  Nutzung Wohnen 

• In der Mehrheit deutlich geringere Alltagsmobilität für 
Wohnen im Vergleich zum Schweizer Durchschnitt. 
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Kennwerte Alltagsmobilität  Nutzung Wohnen 

• Sehr geringe Anteile motorisierter Individualverkehr dafür höhere 
Anteile Fuss- und Veloverkehr im Vergleich zu CH-Durchschnitt. 

• Achtung: Flugverkehr! 
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Kennzahlen Alltagsmobilität  alle Nutzungen 
• Einfluss der Nicht-Wohnnutzungen: Kalkbreite 42% der EBF, 

alle übrigen <12% der EBF 

• In Pilotphase sind Nicht-Wohnnutzungen aber berücksichtigt über 
Einsetzen von Rechenwerten (gemäss Rechenhilfe 2000-Watt-
Areale) 

• In Realität «bessere» Ergebnisse für Nicht-Wohnnutzungen zu 
erwarten  
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Mobilität, Fazit 

• Es konnten aussagekräftige Resultate gewonnen werden 
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• Identifizierung Zielpersonen Befragung als Herausforderung 
• Hohe Anstrengungen für ausreichenden Rücklauf notwendig 
• Einbezug Minderjährige gescheitert 
• Unterstützung Arealbetreiber bei Befragung notwendig 

• Potenzial Einsatz Klimabilanzierungs-Tool nicht in erhofftem 
Mass umgesetzt 

• Involvieren der Bewohnerschaft zum Thema «2000 Watt» vs. 
«lästige Pflicht» im Rahmen eines Zertifizierungsprozesses 
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Ihre Fragen? 

2000-Watt-Areale im Betrieb, FEZ Special 7.2.2017 21 


	2000-Watt-Areale im Betrieb
	Inhalts-�verzeichnis
	1. 		Grundlagen und Resultate
	Grundlagen, die 5 Pilotareale
	Grundlagen, die 5 Pilotareale
	Grundlagen, Methodik und Vorgehen
	Resultate, quantitativer Nachweis�
	Resultate, Zielerreichung
	2. 	Erstellung und Betrieb
	Erstellung
	Erstellung, Fazit
	Betrieb
	Betrieb, Fazit
	3. 	Mobilität
	Befragung Wohnnutzung als Basis�Ecospeed Private
	Durchführung der Befragung
	Foliennummer 17
	Foliennummer 18
	Foliennummer 19
	Mobilität, Fazit
	Ihre Fragen?

